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Freie Hand für Frankreich
Neue Enthüllungen über das englisch-französische

Abkommen
Der diplomatische Berichterstatter oes „wcancyeper wu»

>rdian " bestätigt, daß Großbritannien als Pr eis für
. as vorläufige Fl o tt en üb er e ink omm en mit
krank reich diesem die unbedingte militä -

Der diplomatische Berichterstatter des „Manchester Gu
ardian " ' .. ' ' " " - . . .
d
Frankreich
rische Vorherrschaft auf dem Festland Zu¬
ge s a g k hat . Während die englischeAuffassung bisher dahin
ging , daß die Landabrüstung nur dann wirksam durchge -
flihA werden könne, wenn neben den unter den Waffen be¬
findlichen Soldaten auch die ausgebildeten Reser¬
ven in dis Verteidigungsmacht eines Landes einbezogen
würden , habe England nun diesen Standpunkt vollständig
aufgegeben und der gegenteiligen französischen Auffassung
zugestimmt.

In maßgebenden Kreisen wird dieses Zugeständnis da¬
mit begründet , daß Großbritannien sich in dieser Frage vor
dem Genfer Abrüstungskomitee in einer kleinen Minderheit
befunden und nun nachgegeben habe mit dem Wunsch , die
Begrenzung , der Abrüstung bis zu einem gewissen Grad
möglich zu

'
machen , anstatt durch ein beharrliches Bestehen

auf dem bisherigen Standpunkt lediglich die Kommission
endgültig zu sprengen.

Während bisher von allen berufenen Stellen und auch
In der Presse ziemlich einheitlich ein militärisches Ueberein-
kommen abgestritten wurde , zeigt sich also nun , daß diese
Erklärung lediglich formale Bedeutung hatte , da England
vielleicht keine schriftliche , wohl aber eine tatsächliche
Vereinbarung eingegangen ist , die Frankreichs mili¬
tärische Vorherrschaft auf dem Festland für lange Zeit un¬
bedingt sichert . Der „Manchester Guardian " wiederholt seine
bei früherer Gelegenheit dargelegte Auffassung , daß die
Aufgabe des bisher von England vertretenen Grundsatzes
der Einbeziehung der ausgebildeten Reserven in die mili¬
tärische Kampfstärke einer Macht mehr als ein Zugeständ¬
nis darstelle und tatsächlich ein Verrat sei .

Gleichzeitig wird nun in Uebereinstimmung mit . den
halbamtlichen Pariser Erklärungen eine englische halbamt¬
liche Darstellung über die den Flottenvereinbarungen vor¬
ausgegangenen Besprechungen gegeben , die mit den fran¬
zösischen Darstellungen bis auf einen Punkt übereinstimmt .
Wahrend dort von einem entschiedenen Gegensatz zwi¬
schen England und Amerika in den Verhandlungen
der Kommission für die Vorbereitende Abrüstungskonferenz
gesprochen wird , wird in der englischen Darstel¬
lung der Nachdruck auf den englisch - franzö¬
sischen Gegensatz gelegt . England verlangte die Ab¬
rüstung in den einzelnen Klassen der Kriegsschiffe, Frank¬
reich Festsetzung einer Gesamktonnage bei voller Bau¬
freiheit in den einzelnen Schiffsarten . Frankreich hat nun ,
wie sich gezeigt hat. dem englischen Standpunkt im wesent-
lichen zugestimmt und die bisher veröffentlichten Inhalts¬
angaben über das Uebereinkommen dürften den Tatsachen
entsprechen.

»

Dem französisch -englischen RüstungsobkoMmen , das zu¬
nächst vorwiegend technischen Charakter zu haben schien ,
kommt in Wahrheit die größte politische Bedeutung
zu . Englands Einverständnis damit, daß Frankreich die
ausgebildeten Reserven seines im Kriegsfall auf-
zustellendsn Heeres bei einem Vergleich der Rüstungsstärken
der verschiedenen Länder außer Spiel lassen und damit
jeder Abrüstungsverpflichtung entziehen darf , bedeutet tat¬
sächlich nicht nur das Ende aller Abrüstungshoff¬
nungen . sondern zugleich auch die Stabilisierung der mili-
tärischen Vorherrschaft Frankreichs auf dem Festland . Daß
England dieses schwerwiegende Zugeständnis , gegen das es
sich so lange gewehrt hat , nur gegen wertvolle französische
Gegenleistungen gemacht hat, liegt auf der Hand . Englandwird in Zukunft bei allen die Seerüstungen betreffenden
Fragen auf die Unterstützung Frankreichs zählen können.Die völlige Schwenkung Englands ist Im übrigen nur da¬
durch erklärlich, daß man in London anscheinend fürchtete,
Frankreich könne, wenn man nicht schnell handelte , in eine
andere Verbindung hineingezogen werden , deren Spitze sich
einmal gegen England richten könnte. Diese Befürchtung
ist anscheinend durch Briands erstes Kriegsächtungsangebot
an die Vereinigten Staaten verschärft worden . Auch der
schnelle Ausbau der französischen Flotte (schnelle , leichte
Kreuzer und Unterseebootes , sowie der französischen Luft¬
flotte, hat in London die Kompromißbereitschaft vermutlich
verstärkt. Ob Frankreich nach dieser Richtung Zusagen ge¬
macht hat, ist noch nicht bekannt. Zugleich haben die
deutsch , französischen Wirts ich aftszusam .
menschlüsse ^ die bekanntlich in Deutschland von törich¬ten und ruhmredigen Kommentaren begleitet wurden , es
London anscheinend schon lange nahegelegt , die französischePolitik , selbst unter Opfern, wieder enger an den englischen
Wagen zu fesseln .

Immer eigentümlicher erscheint auf diesem Hintergründene bevorstehende Unterzeichnung des „ Weltfriedenspaktes "
w Paris . Die Verärgerung zwischen England und Amerika

Tagesspiegel
Der Vizepräsident des Reichsenkschädigungsamks, Bach ,

ist aus Gesundheitsrücksichten aus dem Amte geschieden.
Vor einigen Monaten wurde , wie erinnerlich, Vizepräsident
Bach von dem Farmer Langkopp im Reichsenkschädigungs¬
amt überfallen und mit dem Tode bedroht. Auch von
anderen Geschädigten waren ihm bis vor kurzem Drohungen
zugegangen.

Der Vorstand des deutschen nationalen Komitees der
Welkkrafkkonferenz hat das Ehrenpräsidium für die vom
16. bis 25. Juni 1930 in Berlin tagende zweite Weltkrafk -
konferenz Dr. ing. Oskar v. Miller in München übertragen .

Kellogg und der kanadische Erstminister Mackenzie King
sind am Freitag von Le Havre mit Sonderzug in Daris ein-
gekroffen.

Der Zug kelloggs traf 45 Minuten vor der geplanten
Zeit ein . Auf dem Bahnhof war daher nur der amerikanische
Botschafter und einige Beamte zum Empfang anwesend . Irl¬
and und andere offizielle Persönlichkeiten fehlten. Kellogg
fuhr sofort zur amerikanischen Botschaft.

Auf Vorschläge der litauischen Regierung über gütliche
Verständigung hat die polnische keine Antwort mehr gege¬
ben. Vach der halbamtlichen „Epoca " in Warschau wird
Außenminister Zaleski überhaupt die Verhandlungen mit
Litauen abbrechen.

wird selbst nach außen hin nicht mehr vekhekmlicht .
Kelloggs Absage an London und sein vielsagen¬
der Vesuchin Irland sind in diesem Zusammenhangs
ebenso als Gegenzug zu werken, wie seine Aufforderung an
Rußland , dem Kelloggpakt nachträglich beizutreten un¬
fein Unterstreichen der ägyptischen Souveränität. Das alles
beweist , daß die Entfremdung zwischen Washington und
London schon recht weit fortgeschritten ist . Als Antwort auf
den „ Anti-Kellogg -Pakt " Frankreichs und Englands wird
man sich spätestens nach den Wahlen auf eine neue Flot¬
te nv e r st ä r k u n g in den Vereinigten Staaten gefaßt
machen müssen. Wenn die amerikanische Regierung nicht
jetzt schon zu schärferen Gegenmaßnahmen greift , so dürfte
sie daran eben nur durch die Rücksicht auf die Wahlen ge¬
hindert werden . Auch die Tatsache, daß der Kellogg-Pakt
seinen eigentlichen Sinn heute schon nahezu verloren hat, ,
wird man aus diestm Grund in Washington nicht ge ' ne ein¬
gestehen wollen . -

Neueste Nachrichten
Der französische Ministerrat bestätigt die

„französischen Forderungen "
Paris» 24 . August . Gestern wurde ein Ministerrat

abgehalten , der 2 )4 Stunden dauerte . Es wurden die Richt¬
linien für die Besprechungen mit Dr . Stress «
manninParis und für die Verhandlungen in Genf sest-
gelegt .

Der „Petit Parisien"
, der Beziehungen zur Regierung

unterhält , schreibt : Jedermann weiß , daß Dr . Strese -
mann glücklich wäre , eine neue Prüfung der Rhein -
landbesetzung vornehmen zu lassen . Aber Frankreich
kann dieses hochwichtige Unterpfand nicht ohne gleichwertige
deutsche Gegenleistungen finanzieller und politischer Art wie
Anschlußverzicht, Ost - Locarno usw. aus der Hand geben.
Darüber ist der Ministerrat nach dem Vortrag Bri»
.ands einig gewesen . Das „Echo de Paris " bestätigt, daß
PoincarS im Ministerrat erklärt habe, die Räu¬
mung der Rheinlands sei unter keinen Um¬
ständen auherh a l b der Gesamtregelung der
Dawesentjchädigung und der Verbands¬
kriegsschulden zulässig . Alle Minister stimmten
bei, Briand erklärte sogar , dasseivonAnfangan
seinStandpunktgewesen .

Aegypken statt Genf?
Berlin, 24 . Aug . Nach der V . Z . haben die Aerzte den

Außenminister Dr . Stresemann geraten , nach de:
Unterzeichnung des Kellogg - Vertrags in Paris die Gestadi
des Nils im Lande der Pharaonen aufzusuchen. Vor de>
Reise nach Genf haben, wie bereits berichtet wurde , dii
Aerzte dringend gewarnt .

Die Bevollmächtigten für die Unterzeichnung des Kellogg-
Vertrags treffen in Paris wie folgt ein : am Freitag;
Uchida -Japan , Kellogg -Vereinigle Staaten , Mackenzie King-
Kanada , Smith- Südafrika ; am Samstag : Benesch-Tschecho -
slowakei, Hymans -Belgien, Mac Lachlan- Australien , Parr-
Neuseeland : am Sonntag : Cosgrave - Irland , Zaleski-Polen .Dr . S t r e s e in a n n - Deutschland, Lord Cushendun-Eng.
land .
. Die Unterzeichnung am Montag erfolgt durch die Staates

ln alphabetischer Reihenfolge , also Deutschland an
erster Stelle .

Nach einer Blättermeldung wird Prof. Dr . Zondek ,der Dr . Stresemann während seiner Erkrankung behandelte,
ihn auf seinen Wunsch nach Paris begleiten . Dr . Strese¬
mann werde in Paris nur an der Unterzeichnung des Ver¬
trags und an dem Festessen teilnehmen , das Brian- den
fremden Staatsmännern gibt . Im übrigen werde er sich
auf Unterredungen mit Kellogg , Poincare undBri and beschränken .

Dankgottesdienst in London für den Kellogg-Berkrag
London, 24 . August , stn der Sk. Markin-Kirche wird in

der Sknnde der Unterzeichnung des Kelloggverkrages am
Montag abends zwischen 6 und 6 .30 Uhr ein Dank¬
gottesdienst abgehalken, an dem auch die Geistlichen
der ausländischen Kirchen in London, Verkreker der Bot¬
schaften der freien Kirchen und von Friedensgesellschaften
kellnehn n . Der Gottesdienst wird durch Rundfunk vei7
breitet werden.

Der Fürst zu Wied und der albanische Thron
Berlin, 24 . Aug . Die Berliner Vertretung der „Asso¬

ciated Preß" hat den Fürsten zu Wied gebeten , sich
zu den englischen Meldungen zu äußern , wonach er erneut
Ansprüche auf den albanischen Thron angemeldet haben
solle. Darauf ist vom fürstlichen Kabinett folgendes Ant¬
worttelegramm eingegangen: Fürst Wilhelm hat 1914
Albanien unter Wahrung aller seiner Rechte verlassen . E r
hält für sich und seine Nachkommen alle An¬
sprüche auf den Thron auch jetzt noch auf¬
recht , trotz der persönlichen Königswünsche Achmed Zogus.
Die Mehrheit des albanischen Volkes erkennt auch jetzt noch
den Fürsten Wilhelm an . Für seine Rückkehr ist aber eine
freie unbeeinflußte Abstimmung zur Zeit unmöglich . Frei
von persönlichem Ehrgeiz , nur das Wohl des albanischen
Volks im Auge, will der Fürst jetzt äußere und innere
Schwierigkeiten vermeiden ; er wartet den kommenden rich¬
tigen Zeitpunkt ab .

Die Regierungsbildung in Thüringen
Weimar, 24 . Aug. Landtagspräsident Leber erteilte

dem demokratischen Abg . Professor Dr . Krüger den Auf¬
trag zur Regierungsbildung. Krüger beabsichtigt, die
„ Große Koalition" zustande zu bringen .

Polizeikommissar Bauer freigelassen
Landau (Pfalz), 24. Aug . Der vor mehreren Wochen

von den Franzosen verhaftete deutsche Polizeikommifsar
Bauer ist jetzt endlich freigelassen worden ; er begab sich
nach Mannheim. — Die Franzosen hatten gegen ihn die
willkürliche Beschuldigung erhoben , er habe die Flucht eines
Her Täter , die die französische Fah-ne in Zweibrücken zer¬
rissen, begünstigt . ,

Der Marsch nach Bern am S. September
Genf , 24. Aug. Der von der Bernischen Bauern »

chaft geplante „Marsch nach Bern " wird am S.
September stattfinden . Die Parteileitung der Bernifchev
Bauernpartei verkündet durch den Mund des Präsidenten
des schweizerischen Nationalrats, daß eine Vauernkund -
gebung vor dem Bundeshaus für diesen Sonntag geplant
sei . Es soll „ eine würdige und ernste Tagung sein ; nicht
um Radau zu schlagen und mit der Revolution zu spielen ,
sondern um den Behörden und dem Volk zu zeigen , wer
hinter den Bauernführern steht "

. An diesem Sonntag fin¬
det auch der sozialdemokratische Parteitag
in Bern statt. Im Hinblick auf die bevorstehende National-
Ratswahk kann dieser Bauernsturm auch als der Beginn
der Wahlbewegung bezeichnet werden .

Meuterei französischer Reservisten
Paris , 24 . Aug. Die kommunistische „Humanitö" be¬

richtet , im Reservistenlager von Bitsch haben 500 Reser¬
visten gegen die Verhaftung aktiv dienender Kameraden
mit Az ttimmen der Internationale geantwortet. Als ein
aktiver Soldat während der Kundgebung ins Gefängnis
geführt wurde , zogen sie vor das Gefängnis und setzten
die Freilassung des Soldaten durch . Daraufhin seien be¬
waffnete aktive Truppen des gleichen Regiments gegen sie
aufgeboten worden . Die Soldaten seien aber trotz Befehls
nicht gegen ihre Reservistenkameraden vorgegangen.
Termin in der Angelegenheit der beschlagnahmten Domänen

in Südwestafrika
Windhuk. 24 . August . Reuter meldet : Vor dem Obersten

Gericht fand heute ein Termin in der Rückerstattungsklage
des ehemaligen preußischen Königshauses gegen die jetzige
Landesoerwaltung statt. Es handelt sich um zwei Farmen,
die Eigentum des Königshauses waren und durch die Re¬
gierung der Südafrikanischen Union auf Grund des Artikels
U7 des Versailler Vertrages 1920 beschlagnahmt wordey



sind . Da die beiden Güter , deren Rückerstattung veäntragl
wurde , von verhältnismäßig geringem Werte sind , nimmt

man hier an , daß es sich nur um den Versuch handelt , eine

prinzipielle Entscheidung herbeizusühren und daß , falls der

Klage ein Erfolg befchieden sein sollte, ähnliche Verfahren
auf Rückerstattung in anderen Ländern , insbesondere in

Polen , eingsleitet worden . ,

Ablehnung der Amnestie und Forderung einer gerichtlichen
Untersuchung

München , 24 . Aug . Die Staatsanwaltschaft hatte dem
Obersten v . Seifser , Oberregierungsrat Vernreuter ,
Regierungsrat I Bernreuter und Kriminalkommissar
Wenzel mitgeteilt , daß auf sie bezüglich der Anzeige des
bekannten Abel die Amnestie Anwendung finde (Abel
hatte angegeben , die Genannten hätten u . a . dem Oberleut¬
nant Bauer durch Verschaffung falscher Pässe zur Flucht
verholfen ) . Die genannten Herren haben darauf dem Staats¬
anwalt mitgeteilt , daß sie die Amnestie ablehnen und
eine Gerichtsentscheidung verlangen . Beim Ministerium
haben sie beantragt , daß wegen der Bezichtungenden Abels
sofort gegen , sie ein Dienstaufsichtsverfahren eingeleitet
werde , damit die lügnerischen Verleumdungen möglichst rasch
festgestellt werden können .

Stuttgart . 24 . August .

Gut abgetanfen . Im sogenannten Schneeloch an der

Ostwand des Kaisergebirges beim Totenkirchl (bei Kufstein )
rutschte der Tourist Karl Helfrieth aus Stuttgart über
das steile , ganz vereiste Schneefeld etwa 70 Meter tief ab .
Durch einen Felsvorsprung blieb er vor dem unfehlbar
tödlichen Sturz über die Wand bewahrt . Mit Hautabschür¬
fungen und Prellungen blieb er liegen , bis er mit Hilfe
anderer Bergführer zum Stripsenjochhaus gebracht wurde .

Feuerbach baut eine Kläranlage . Wie die «Süddeutsche
Zeitung " erfährt , hat der Gemeinderak Feuerbach in seiner
gestrigen Sitzung einstimmig beschlossen , eine Kläranlage zu
erbauen , und die Mittel hiefür bereits genehmigt . Aller¬
dings soll nochmals mit Stuttgart Fühlung genommen
werden , ob die Kosten für die Klärung des Feuerbachs in
der Stuttgarter Kläranlage sich nicht ermäßigen ließen -
Auch mit Zuffenhausen , dessen Abwasser bekanntlich auch
in den Feuerbach fließen , soll noch verhandelt werden , ob
nicht der früher schon bestandene Plan , gemeinsam eine
Kläranlage zu erstellen , nicht wieder ausgenommen werden
kann . Sollten sich alle diese Verhandlungen zerschlagen ,
so baut Feuerbach seine eigene Kläranlage . — Wie das
Blatt noch erfährt , denkt Fruerbach auch an eine neue
Straßenbahnlinie durch das Feuerbachertal von Feuerbach
nach Botnang , ebenso an die Fortführung der Linie von
Weil im Dorf nach Korntal .

Dom Tage . Gestern stieß in Unkertürkheim ein von der
Brückensiraße kommender Kraftwagen mit einem anderen
zusammen . Das von der Seite angefahrene Auto über¬
schlug sich mehrmals , wodurch der Führer herausgefchleuderk
wurde und sehr schwere Verletzungen davontrug . Der
45 5 . a . Verletzte . Reisender bei einer Untertürkheimer
Baumalcrialienhandlung . wurde mit dem Sanitätsauko in
das .Karl Olga -Krankenhaus übergeführt . — Auf dem Cann¬
statt ) ? Wasen , in der Nähe der Daimlerwerke , wurde die
Leiche eines neugeborenen Kindes gefunden . Die Leiche
war in einem mit Holzwolle und Packpapier ausgelegten
Pappkar - on verpackt .

Aus dem Lande

Böblingen , 24 . August . Französisches Militär¬
flugzeug in Böblingen . Ein französisches Militär¬
flugzeug , das auf dem Weg von Warschau nach Paris war ,
mußte hier wegen Benzinmangels eine Zwischenlandung
vornehmen . Das Flugzeug wurde nach Richtigbefund der
Papiere zum Start freigegeben .

Pleidelsheim O . - A . Marbach , 24 . August . Die künst¬
liche Tabaktrocknungsanlage . Täglich kommen
eine große Anzahl Interessenten , Tabakbauvereine und son¬
stige Neugierige nach hier , um sich den vor der Gemeinde
erstellten Schuppen zur künstlichen Tabaktrocknung anzu¬
sehen . Am Mittwoch wurde in Anwesenheit von Vertretern
der Firma Brinkmann , Bremen , die Anlage als erste in
Deutschland in Betrieb genommen . Bor seiner Inbetrieb¬
nahme wurde der Schuppen mit Dorblattabak gefüllt .

Jwtngelhansen O .-A . Marbach , 24 . August . Baueiner
Wasserleitung . Nachdem unsere Muttergemeinde
Kirchberg im letzten Jahr eine Wasserleitung gebaut hat ,
wurde auch hier angesichts der großen Trockenheit dieses
Sommers beschlossen , eine neuzeitliche Wasserversorgung ein -
zurichten . Da auf hiesiger Markung keine geeignete Quelle
Arr Verfügung stand , kam ein Zusammenschluß mit dem
rPUhmeßhof zustande . Im Frühmeßhofer Täte wird ein
elektrisches Pumpwerk errichtet , das einen gemeinsamen
Hochbehälter speisen wird , der unfern Ort und den Früh¬
meßhof versorgen soll .

Heilbronn . 24 . August . Rücktritt desGemein
rats . Der sozialdemokratische Gemeinderat , Lehrer !
B a i e r , hat Krankheitshalber um die Entlassung aus i
Dienst des Heilbronner Gemeinderats nachgesucht .

Heilbronn . 24 . August . Selb st Mordversuch .
hiesigen Jnstallationsgeschäft wurde

. unterschlagen zu haben , was er jedoch
d ' * übrigen Lehrlinge beim Essen waren , erhär

ckon Bemnbl ^ ' rasch herbeigerufene Arzt konnte
Ichon Bewußtlosen w . rder ms Leben zurückrufen .

« - si. August . Beschränkung der Fah
geschwind , gkeit . Im Gemeinderat wurde ein Ant
angenommen , innerhalb der ganzen Stadt den Lastkr
wagen mit Vollgummibereifung eine Fahrtaescbwindia
von höchstens 20 Kilometern zu gestatten .

Gomadingen OA . Münsingen , 24 . August . Basa
St

'
ernb ^ ^

e ^ ist schon lange bekannt , daß
Sternberg bei Gomadingen einen ehemaligen Kraterund Basalt m sich birgt . Neue Feststellungen und Un
^ chungen haben nun ergeben , daß sehr wahrscheinlichBasalt auf dem Sternberg auf viel größerer Fläche und
größerem Umfang vorkommt , wie bisher angenomr
we? arZllem oben auf dem Kopf dürfte die Ausdehmweit großer sein, wre das Maar dort ist . Der auf

springende Bergkegel dürfte zweifellos c
dar .

l'ch bergen . Der Basalt vom Sternberg ist >
y«rt und gibt emen vorzüglichen Strahenschotter .

Fellbach , 24 . August . Notlandung . Ein Eindecker ,
von Mannheim kommend , der auf dem Flugweg nach Böb¬

lingen war , mußte gestern abend infolge Motorschadens >m
Gewand kleines Feld eine Notlandung vornehmen . Ein
erneuter Aufstieg veranlaßke die Flieger nach kurzer Zeit

zu einer abermaligen Landung . Das Flugzeug ist in der

Kirchhofstraße unkergebracht und wird nach Reparatur des
Motors seinen Flug sorts tzcn .

Eßlingen . 24 . August . Tödlicher Unfall . GAerii
abend wurde auf der 2 -bgarkers ^.vge ^er 53 5. a . Ober "

reallehrer Adolf Burkhardk von hier i )vp hinten von
einem 21 3 . a . hiesigen Maler , der in Begleitung einiger
Kameraden auf seinem Fahrrad die abfallende Rübg ^rten -

steige mit übermäßiger Geschwindigkeit abwärts fuhr , an¬
gefahren und zu Boden geworfen . Burkhardk erlitt eins

schwere Gehirnerschütterung , an deren Folgen er im Stadt .
Krankenhaus gestorben ist .

Tübingen , 24 . Aug . Zur Neckarverschmutzung .
Mit Beziehung auf eine Aeußerung des Stuttgarter Vau -
direktors Dr . Maier bei der Besichtigung der Stuttgarter
Kläranlage durch die Presse , daß der Neckar schon durch
viele Städte am oberen Neckarlauf beschmutzt würde , wie

z . B . durch Tübingen und seine Kliniken , wird hier
darauf hingewiesen , daß Tübingen schon längst eine Klär¬
anlage besitzt, die die Abwässer mindestens ebenso gut rei¬

nigt wie die Stuttgarter . In Stuttgart sollte man daher
mit den Versuchen , die Schuld der Neckarverschmutzung auf
andere zu schieben, etwas vorsichtiger sein.

Bondorf OA . Herrenberg , 24 . Aug . Einbruch . Bei
Zimmermann Haller hier wurde , als niemand zu Hause
war , eingebrochen und aus einer gewaltsam geöffneten
Kommode der Betrag von 100 Mark , der Erlös für ein

verkauftes Schwein , gestohlen . Als Täter kommt ein Hand¬
werksbursche in Betracht , der um die fragliche Zeit in der

Nähe des Hauses beobachtet wurde .

Mötzingen O . - A . Herrenberg , 24 . August . Diegefähr -

lichenWespen . Beim Getreidemähen stieß die von einem

Pferd gezogene Mähmaschine eines hiesigen Landwirts auf
ein Wespennest , worauf sich ein außerordentlich großer
Wespenschwarm erhob und die Feldarbeiter — unter ihnen
befanden sich auch zwei Studentinnen — wütend angrifs .
Die gereizten Tiere setzten den Arbeitern wie auch dem sofort
ausgespannten Pferde derart zu , daß sie fluchtartig den
Acker verlassen und die Weiterarbeit auf den Abend ver¬

schieben mußten .
Laupheim , 24 . August . EinOpferseinesBerufs .

Stadttierarzt Dr . Quintenz zog sich bei der Behandlung
einer Kuh eine Infektion zu . Es trat schwere Blutvergiftung
ein , fodaß das Schlimmste zu befürchten ist .
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Marbach a . N .. 24 . August . Die Solbadkur ln

Marbach . Am Mittwoch hat die Solbadkur im Mar -

bacher neuen Schulbad ihren Abschluß gefunden . Im

ganzen haben 68 Kinder an der Kur keilgenommen . Vor¬

mittags wurden die Kinder aus Marbach gebadet , nach¬
mittags die Kinder aus dem Bezirk . Jedes Kind bekam
15 Bäder . Mit ganz schwachem Salzgehalt und 5 Minuten

Badezeit wurde begonnen und allmählich gesteigert . Ver¬
wendet wurden 35 Ztr . Dürrheimer Badesalz . Nach dem
Bad kam die zweistündige Liegekur . Die durchschnittliche
Gewichtszunahme betrug bei Knaben 2 Pfund , bei Mädchen
2,2 Pfund .

Lauffen a . N .. 24 . August - Wasserversorgung .
Die Skadkgemeinde nimmt zur Erweiterung der Wasser¬
versorgung eine Schuld von 40 000 Mk . auf , wozu das

Ministerium die Genehmigung erteilt hat .

Ellwangen . 24 . August . Dienstjubiläum . Skeuer -
amtmann Behr beim Finanzamt Ellwangen konnte dieser
Tage auf eine 40jährige Dienstzeit zurückblicken .

Reutlingen , 24 . August . Starker Verkehr auf
der Straßenbahn an den Neckar . In der letzten
Gemeinderatssihung kam der Vorsitzende auch darauf zu
sprechen , daß der Verkehr auf der neuen Straßenbahn nach
Älkenburg ein über Erwarten starker ist und daß man ins¬
besondere mit dem vorhandenen Wagenmakerial den Ar -
beikerverkehr in der Frühe und abends nickt bewältigen
könne . Nach einer Rücksprache mit dem Sachverständigen ,
Baurak Lörcher - Stuttgart . wurde beschlossen, bei der Ma¬
schinenfabrik Eülingen einen Motor - und einen Anhänge¬
wagen für zusammen 45 000 Mk . zu kaufen .

Sigmaringen , 24 . August . Das Schicksal der Sig¬
maringer Kun fl sck ätze . Die Stadt Frankfurt a . M .
hak seinerzeit aus dem Vrivatbesitz des Fürsten von Hohen -
zollern - Sigmaringen dessen Kunstsammlungen im Werk von
etwa 6 Millionen Mark angekauft . Im Hinblick auf dis
Höhe des Objektes ist von der Stadtverwaltung in Frank¬
furt einer Reihe von anderen rheinischen Städten , darunter
auch Köln und Düsseldorf , ein Angebot auf Beteiligung an
der Ilebernahme der erwähnten Kunstsammlung gemacht
worden . In Köln scheint keinerlei Neigung vorhanden zu
sein , dagegen hat man in Düsseldorf die Absicht , das An -
gebot anzunehmen , vorausgesetzt , daß die erforderlichen
800 000 Mark durch öffentliche Mittel und zum Teil auch
durch private Sammlungen aufgebracht werden können .

Gerstetten OA . Heidenheim , 24. Aug . Selbstmord .
Auf dem Dachboden des elterlichen Hauses hat sich ein
17 I . a . Maurerlehrling erhängt .

Munderkingen , 24 . Aug . Ehrung des Dichters
Weitzmann . Der Fußball -Klub und das hiesige Streich¬
orchester haben für den in Munderkingen geborenen bekann¬
ten schwäbischen Dichter K . B . Weitzmann eine Gedächt¬
nisfeier anläßlich seines 100 . Todestags veranstaltet , wobei
neben musikalischen Darbietungen eine Reihe von Dich¬
tungen Weitzmanns zum Vortrag kamen und die dreiaktige
Posse „Szenen aus der Belagerung von Munderkingen "
aufgeführt wurde .

Kaulgau , 24 . August . Schwindlerin . — Eine
teure Bekanntschaft . — Eine Hausiererin . ist hier
ausgetreten , die sich fälschlicherweise als Frau S ck, m i d von

hier vorstellke und vorbrachte , sie sei vom Frauenbund
beauftragt , Spitzen zu verkaufen . Auf Grund dlcscs Vor¬

bringens haben einige Frauen Spitzen gekauft . Als sie sich
aber bei dem Frauenbund näher erkundigten , stellte es sich
heraus , daß das ganze Vorbringen der Hausierern , auf Un¬

wahrheit beruht und sie diesen Trick nur zum besseren Ab¬

satz ihrer Waren anwandte . — Einem hiesigen jungen Mann
wurden in der Festhalle 2 Herrenringe im Wert von 200
Mark entwendet . Die Täterin , ein sich vorübergehend hier
wegen der Bezirksgewerbeausstellung aufhaltendes Mädchen
aus Bayern , ist am folgenden Morgen mit den Ringen ver¬
schwunden . Es wird nach ihr gefahndet .

Ravensburg , 24 . August . Schwerer Motorrad¬
unfall . Der 20 I . a . Anton Kutterer wollte mit

seinem Motorrad einen Kraftwagen überholen . Dabei fuhr
er scharf auf den Hinteren Teil desselben auf und wurd «

samt dem Motorrad auf die Seite geschleudert . Kutterer
erlitt eine schwere Gehirnerschütterung , schwere Verletzun¬
gen unterhalb des Auges und einen schweren Knochenbruch .
Sein Leben ist stark gefährdet . Kutterer soll in der Werk¬

stätte der DKW . beschäftigt sein und mit dem Motorrad
eine Probefahrt gemacht haben .

Ferthofen OA . Leutkirch . 24 . Aug . Schweres Auto¬
unglück . Ein auf der Heimreise befindliches Opelauto
überschlug sich auf der mit Schlaglöchern übersäten , in einem
schlechten Zustand befindlichen Straße , bohrte sich mit dem
Kühler in den Boden und verklemmte sich mit einem Rad
in einen Baum , so daß wenigstens der Absturz über di«
Böschung unterblieb . Die Insassen , ein Dr . Frank aus
Verlin - Charlottenburg nebst Frau , wurden aus dem Wa¬

gen geschleudert und erlitten starke Verletzungen und Brüche ,
während die beiden Kinder mit dem Schrecken davon¬
kamen .

Friedrichshofen , 24 Aug . Seltenes Jubiläum .
Dieser Tage ist hier Geheimrat Hans Sachs von Crails¬
heim , deutschnationaler Reichstagsabgeordneter für den
Wahlkreis Nürnberg , zum Kuraufenthalt im Hotel Sonne
wieder eingetroffen . Geh . - Rat Sachs , früher Leiter der
Presseabteilung des Reichskolonialamts , ist mit diesem Be¬
such als der treueste Kurgast von Friedrichshafen anzu¬
sprechen . Es sind nunmehr 50 Jahre her , daß Geheimrat
Sachs mit nur zweimaliger Unterbrechung , die ihm von sei¬
ner frühesten Jugend durch den jährlichen Kuraufenthalt
seiner Eltern (Stadtschultheiß und Landtagsabg . von Crails¬
heim ) lieb gewordene Stadt am See , in der er manche
Freunde erwarb , aufsucht . Am Mittwoch abend folgte Geh .-
Rat Sachs einer Einladung von Hotelier Hauber , um in
kleinem Kreise sein Jubiläum zu begehen . Im Namen der
Stadt ehrte Stadtschultheiß Schnitzler den Jubilar durch eine
Ansprache und durch Ueberreichnug eines Blumengebindes
und eines Bildes unserer Stadt mit entsprechender Wid¬
mung .

Bikkelbronn in Hohenz . , 24 . Aug . Brand . Abends
brannte das Wohn - und Oekonomiegebäude des Landwirts
Emil Stöcker von hier bis - auf den Grund nieder . Die
Bewohner konnten sich knapp retten . Das Vieh wurde aus
den Ställen getrieben , konnte aber bis jetzt noch nicht alles
gefunden werden . Sämtliche Erntevorräts , ein großer Teil
der Fahrnis und die Aussteuer einer Tochter sind ver¬
brannt .

Von der Bayrischen Grenze . 24 . August . Großer
Brandschaden . Durch einen Blitzschlag gerieten in
Etting die Nebengebäude , Stadel und Viehstall des Oeko -
nomen Schmidberger in Brand und wurden voll¬
ständig eingeäschert . Da die Feuerwehr infolge Wasser¬
mangels dem Brand gegenüber völlig machtlos war , sind
sämtliche Getreide - und Futkervorräto ', die Baumannsfahr -

/ niste und 100 Hühner verbrannt . Der Schaden wird auf
60 000 Mk . geschäht . Die Aachbaranwesen waren in
größter Gefahr . — Bei dem letzten Gewitter schlug der
Blitz in das Transformatorenhäuschen des Sägewerks
Greiner in Memmingen , das sofort in Hellen Flammen
stand . Das Feuer fand reiche Nahrung an den vorhan¬
denen Oelvorräten .

Lokales .
Wildbad , 25 . August 1928 .

Landeskurtheater . Heute Samstag abend 8 Uhr ge¬
langt Kalmans rassiger Operettenschlager „Die Lsardas -
fürstin " mit Grete Bretä in der Titelpartie letztmals zur
Aufführung . — Für die am Sonntag nachmittag 3 Uhr
stattfindende erste Kindervorstellung des reizenden Aus¬
stattungs - Kindermärchens „Prinzeß Dornröschen " mit
Balletteinlagen hat der Vorverkauf bereits begonnen . Plätze
von 30 bis 2 ^ sind noch vorhanden . — Abends 8 Uhr
wird die immer beliebte Fall 'sche Operette „Der fldele
Bauer " letztmals wiederholt . Die Hauptrollen liegen in
Händen der Damen : Bretä , Elsner , Luber , Pohl ; Herren :
Bauer (auch Spielleitung ) , Graf , Kiefer , Lang , März ,
Marx und Schmitz . — Montag abend 8 Uhr 4 . Wieder¬
holung der sensationellen Kriminalkomödie „ Der Hexer "

von Edgar Wallace "
, die als größter Schauspielerfolg der

diesjährigen Sommersaison zu verzeichnen ist , eines der
apartesten und amüsantesten Bühnenexperimente . Der un-

gemeine Spannungsreiz der Handlung , die um die Person
eines nicht zu entdeckenden Verbrechers , des Hexers , kreist,
besteht darin , daß der Verdacht des Publikums der Reihe
nach auf alle Hauptpersonen des Stückes gelenkt wird und
die Lösung des Rätsels sich erst im allerletzten Moment
vollzieht und das Publikum zu fieberhaftem Miterleben
zwingt . Um die Spannung der Vorstellung nicht abzu¬
schwächen, werden die Zuschauer höflich ersucht, die Lösung
des Rätsels , wer der Hexer sei, nicht zu verraten .

Bunter Abend im Kursaal . Am Montag abend
8V- Uhr wird die Direktion des Landeskurtheaters im

Kursaal den II . (letzten) so beliebt gewordenen „Bunten
Abend " veranstalten . Die ersten beliebten Kräfte des

Solopersonals werden das Publikum durch Rezitationen ,
Lieder , Duette , Tänze , Lieder zur Laute rc . erfreuen . Des -

gleichen werden zwei lustige Einakter aufgeführt werden .
(Siehe Extraplakate . ) Mitwirkende : Damen : Bretö , Hillen¬
gaß , Luber, Pohl , Richter ; Herren : Graf , Kiefer , Lord
und Marx . Leitung und Ansage : Peps Graf ; am Flügel :

Else Rypinski .

Ehrenabend Kapellmeister Philipp Rypinski . Am

Freitag den 31 . August gelangt aus obigem Anlaß die

musikalisch ganz entzückende und äußerst humorvolle Oper
„Fra Diavolo " (Bruder Teufel ) von Ander , eines der

besten und wirkungsvollsten Werke der ganzen Opernlite -



ratur , im Landeskurtheater zur einmaligen Aufführung .
Rypinski , der hier auf eine langjährige , von bestem Er¬
folg gekrönte Tätigkeit zurückblicken kann , ist mit dem
Wildbader Kunstleben eng verwachsen und hat sich so viele
Freunde und Gönner , sowohl bei den Kurgästen , wie auch
bei den Bürgern gewonnen , daß er an diesem Abend , an
dem dazu noch ein besonderer Kunstgenuß bevorsteht , sicher
durch ein ausverkauftes Haus geehrt und erfreut wird .

*
'

Die Bürgschaft . Zur Gültigkeit des Bürgschaftsvertrags
ist nach dem BGB . schriftliche Erteilung der Bürgschafts¬
erklärung erforderlich . Durch die Uebernahme der Bürg¬
schaft haftet der Bürger für alles , was der Schuldner dem
Gläubiger zu geben hat , auch für die Zinsen , Kosten der
Kündigung und evtl . Klage gegen den Schuldner . Wenn
der Bürger erklärt hat , er hafte als Selbstschuldner oder
"' bernehme die selbstschuldnerische Bürgschaft , so kann der
Gläubiger den Bürgen bei Fälligkeit der Schuld , ohne den
Hauptschuldner erst gerichtlich zu belangen , oder eine
Zwangsvollstreckung Sbzuwarten , sofort m Anspruch neh¬
men . Im anderen Fall , d . h. wenn der Bürge Nicht selbst¬
schuldnerische Bürgschaft übernahm , kann der Bürge erst
nach fruchtloser Zwangsvollstreckung gegen den Haupt¬
schuldner herangezogen werden .

Reine Freude
Das ist mir so am Herzen gelegen , datz unsere kin - er -

welk wieder Sonne bekommt , in kleinen Freuden , ln kleinen
Herrlichkeiten , Sonne , die sie mit den Händen fassen, ein -
sammeln , ins Herz legen kann , bis das arme Herz und das
Leben wieder mit Glanz durchleuchtet und mit Freuden an¬
getan ist und es stark genug wurde , die schwere Häuslichkeit
oder richtiger die schwere Unhäuslichkeit zu tragen .

Bezzel .
»

Elker» finden in jedem Kinderherzen irgend eine Heil¬
kraft für die Welt . .

Iean Paul .

Kinderaugen — goldne Sterne !
Kinderlachen — Vogellied !
Kinderlippen — Vlumendüfke !
Was verlangst du, mein Gemüt ? ^

Willst du reine Freude atmen ,
in der Welk voll Trug und Schein ,
suche Sterne , Vögel . Blumen . ^tritt ins Kinderzimmer ein .

""

Paul Alber s .
*

Reife
Zum Sonntag

Die Felder leeren sich . Die Halme , unter der Last ihrer
Reife gebeugt , fallen der Sichel zum Opfer . Reif . . . .
reif ! das Ziel ihres Wachstums ist erreicht ; sie werden ein¬
geheimst den Menschen zum Dienst . Die reifen Aehren aber
sind ein hehres Gleichnis für alles Wachstümliche in der
Welt , Volk und Cinzelschicksal.

Reife ist das Ziel alles Wachstums im Leben des ein¬
zelnen wie in dem eines ganzen Volkes . Reife ist nicht
Selbstzweck , nicht ein wohlgefälliges Sichwiegen im An¬
sehen des eigenen Reichtums und der Fülle .

Um reif zu werden , bedarf es großer Geduld . Nichts
ist schlimmer , als wenn einer vorzeitig die Zeit des Blühens
mit der des Reifens verwechselt und von der Blüte gleich
die Frucht erwartet , wenn einer eigenwillig den Zeiger an
der Uhr vorstellen will und nicht warten kann , „bis die
Zeit erfüllet ist".

Reife heißt aber auch Bereitschaft zu Opfer und
Dienst . Der Reife darf nicht erschrecken, wenn die Sichel
rauscht , wenn der nährende Boden umgepflügt wird , unl'
Neuen Samen aufzunehmen , neuem Leben Platz zu machen .
Für jeden Menschen , für jedes Volk , für jede Zeitperiode
kommt einmal der Augenblick der Reife , wo es gilt , das ,was Geschichte und Erfahrung hat reif werden lassen , in
segensreicher Tat und Rat für die Mit - und Nachwelt um¬
zusetzen. „Ich will dich segnen "

, das ist die Zeit des
Wachsens ; „Du sollst ein Segen sein "

, das ist die Zeit der
Reife .

Ueber unserm menschlichen Leben steht geschrieben :
Die wir jetzt noch wallen
in der weiten Welt ,
müssen alle fallen ,
Saat - von Gott bestellt .
Die wir jetzt noch wallen ,wenn die Sense pfeift ,
möchten wir dann fallen ,
goldschwer , ausgereift . F . H.

1MLI .

Kleine Nachrichten ans aller Well
Eine neue Oper von Siegfried Wagner . Nach langer

Pause hat Siegfried Wagner in Bayreuth wieder eine Opervollendet , die den Titel „Mahnopfer " führt . -
17 Jahre Zuchthaus für einen Pfarrhausräuber . Der Ar¬beiter Hermann Klemens aus Recklinghausen , der inder letzten Zeit das Münsterland durch Ueberfälle auf Pfarr -

Hauser unsicher machte und zum Teil erhebliche Beträge er-beutete , wurde vom Schöffengericht in Münster (Wesst .) zu17 Jahren Zuchthaus verurteilt . Sein Helfershelfer ist seiner¬zelt auf der Flucht erschossen worden .
Waidmannshell des Reichspräsidenten . Reichspräsident

von Hindenburg befindet sich seit Mittwoch wieder auf der
Gemsjagd in Fall . Der Reichspräsident , der von seinem
Sohn , Major von Hindenburg , begleitet ist, hat , wie in den
letzten Jahren , bei Oberforstmeister Spengler Wohnung ge¬
nommen . Die Jagd ist von herrlichem Wetter begünstigt . Der
Reichspräsident hak bereits zwei gute Gemsböcke erlegt .

Der österreichische Bundeskanzler Dr . Seipel wurde vom
Verwaltungsrat des Germanischen Museums in Nürnberg
Zum Mitglied gewählt .

Ein Denkmal für den ersten gefallenen Deutschen. In
Müllheim (Baden ) wird am 30 . September auf dem Lug¬insland ein Denkmal für Leutnant Mayer , der als erstervon allen Deutschen im Jahr 1914 fiel , enthüllt werden . Das
Denkmal wird von den ehemaligen 5 . Jägern zu Pferd »welchem Regiment Leutnant Mayer angehörte , erstellt .

Abel wo bist du ? Der gewisse Abel , der kürzlich mit der
Behauptung Aufsehen erregte , der Oberleutnant a . D.

Budapest sei der Mörder des Münchner Abgeord¬
neten Garreis gewesen , sollte nun Zur Vernehmung vor den

Untersuchungsrichter in München vörgeladen Wörden . AVer
Abel ist nirgends mehr aufzufinden .

Doppelmord . 3n dem Dorf Leuthen (schief . Kreis Sagan )
wurde ein hochbekagles Landwirksehepaar von dem 19-
jährigen Fürsorgezögling Schöpzel , der in dem Haus be¬
schäftigt war , mit einem Futterstampfer erschlagen .

Schwarzbrenners
'
» in Wandsbeck . In Wandsbeck bei

Hamburg wurde eine Geheimbrennerei entdeckt, die unver¬
steuerten Branntwein in großen Mengen herstellte . Der
Hauptbeteiligte wurde verhaftet .

Unterschlagung . Bei der Hamburger Zweigstelle einer
Großeinfuhrgesellschaft hat ein Buchhalter 50 000 Mark
unterschlagen und damit unter anderem Namen ein Geschäft
für Verkauf und Verleihung von Kraftwagen eingerichtet .
Einige Wagen konnte die geschädigte Firma beschlagnahmen
lassen.

Unfall eines Verkehrsflugzeugs . Ein Flugzeug der
deutsch - russischen Verkehrslinie mußte auf dem Flug Mos¬
kau—Berlin bald nach dem Aufstieg von der Zwischenstelle
Riga eine Notlandung vornehmen , wobei es sich überschlug .
Der Führer und die vier Reisenden wurden verletzt .

Bei Marseille mußte ein französisches Verkehrsflugzeug
der Linie Marseille —Paris —London notlani n . Es über¬
schlug sich und verbrannte . Drei Reisende wurden schwer
verletzt .

Zugsenkgleisung . Von dem Schnellzug Danzig - Warschau
sind zwischen Geßlershausen und Strasburg zwei Wagen
entgleist , wobei sie zertrümmert wurden . 16 Reisende wur¬
den verletzt .

Weitere Waldbrände in Frankreich . Nach dem Petit Pas
risien sollen nördlich von Toulon Forsten in einer Länge
von 30 Kilometer und einer Breite von 10 Kilometer durch
einen Brand vernichtet worden sein.

Steinzeitfunde ln Italien ? Die römische „Tribuna " mel¬
det , im Cetona - Eebirae bei Siena (Prov . Toskana ) seien in
Höhlen Spuren menschlicher Siedlungen aus der Steinzeit
entdeckt worden . Die Vorgefundenen Knochen, , anscheinend
von Menschen stammend , Reste von Töpferwaren und an¬
dere Gegenstände gehören einer Zeit an , die vor dem etrus¬
kischen Zeitalter liege . Die Funde werden vielleicht dazu
beitragen , den noch dunklen Ursprung des emaskischen Volks
zu erhellen . ,

In der Sk . Ingberker Sparkassenangelegenheik wurden
Finanzrat Pircher und Verwaltungsinspekkor Umlor ver¬
haftet . Eine Reihe weiterer Verhaftungen steht bevor .

Ein Deutscher zum technischen Leiter der südafrikanischen
Eisen - und Stahlindustrie ernannt . Die Zeitung „De
Burger " meldet , der Deutsche Dr . Li lg es sei zum tech¬
nischen Leiter des Südafrikanischen Eisen - und Skahlaus -
schusses ernannt worden mit einem Iayresgehalt von 5000
Pfund Sterling (100 000 Mark ) .

Der Brand in dem oberpfälzifchen Dorf Luhe am 9 . und
10. August ist durch einen von einem Monteur verschulde¬
ten Kurzschluß verursacht worden , der fahrlässigerweise bei
der Instandsetzung einer Dreschgarnitur einen unzulässigen
Eingriff an der Sicherung vornahm . Ueber 100 Gebäude
sind zerstört , die bewegliche Habe und die Erntevorräte in
den betreffenden Anwesen sind vernichtet , das Vieh ist größ¬
tenteils gerettet . Die Versicherungskammer berechnet die
Brandentschädigung auf 350 000 Mark , der Gesamtschaden
dürfte etwa eine Million betragen . Zur Linderung der Not¬
lage sind umfangreiche Hilfsmaßnahmen im Gang . Für
Beschleunigung des Wiederaufbaus ist eine Vauberatungs -
stelle in Luhe unter Leitung des Landbauamts Weiden ein¬
gerichtet .

Ein riesiger Edelstein . Bei der Firma Rudolf Leyser in
Oberstein traf ein brasilianischer Amethyst ein , der größte
Edelstein , der bisher der Oberstein -Jdarer Industrie zuge¬
leitet wurde . Der Kristall hat ein Gewicht von 89 Kilo¬
gramm . Er ist 63 Zentimeter hoch , 52 Zentimeter breit und
30 Zentimeter dick. — Der Amethyst ist ein schöner veilchen¬
blau schimmernder , durchsichtiger Edelstein , der schon im
Altertum sehr geschätzt und vielfach als Amulett getragen
wurde . Er galt als ein Mittel gegen den Rausch und hat
daher seinen Namen (griechisch amethystos d . h . die Trun¬
kenheit verhütend ).

Ein Eisenbahnzug durch eine Büffelherde zur Enkaleisung
gebracht . Unweit Baku (am Kaukasus ) fuhr ein aus Rostow
kommender Personenzug in eine Büffelherde und wurde zur
Entgleisung gebracht . Drei Reisende wurden schwer, 12
leicht verletzt .

Elffacher Mord Ein rabiat gewordener Chinese erwürgte
auf einer bei Fairfield (Kalifornien ) gelegenen Farm die
Familie seines Arbeitgebers und mehrere Mitarbeiter , im
ganzen elf Personen . Die Ermordeten sind lauter Chinesen .

Hände! und Verkehr
Berliner Dollarkurs , 24 . Aug . 4,191 G ., 4.199 B .
6 o . H . Dt . Reichsanleihe 1927 86 .7S .
Dt . Abl . -Anl . 1 51.
Dt . Abl .-Anl . 2 56 .25.
Dt . Abl . -Anl . ohne Ausl . 17 .
Franz . Franken 124 .28 zu 1 Pfd . St ., 25 .61 zu 1 Dollar .
Berliner Geldmarkt .- 24 . Aug . Tagesgeld 4,5— 6 5 v . H ., Mo -

aisgeld 8—9 v . H .. Warenwechsel 6,875—7 v . H ., Privabdiskont
>75 v . H . kurz und lang .

Schiffahrkabgaben aus dem Neckar . Vom 18 . August ab sind
auf dem kanalisierten Neckar beim jek maligen Durchfahren einer
Schleuse an Abgaben zu zahlen : von n Sch ' '

! u beförderten Gü¬
tern für jede Gewichtstonn « zu 1000 Kg . in Li : rklasse 1 : 10
in Güterklasse 2 : 9 L , in Güterklasse 3 : 7 H , in E rklasse 4 :
5 in Güterklasse 6 : 3 in der Au hmeklaffe 6»k 2
Daneben enthält der Tarif noch weitere Bestimmungen über
Fahrgastsch '

ffe, Befreiungen u . a . m Dies ist der >-rste W llser-
straßentarif , in dem das jechsklassige Gllteroerzeichnis Anwendung
findet .

Märkte
Schweinepreise . Vlauielden : Milchschweine 21 — 32 . — Viberach :

Läufer 65— 80, Milchschweine 26—35 . — Wangen i . A . : Ferkel :
20—30 . — Winnenden : Milchschweine 25—32 in d . St .

Fruchtvreise . Viberach : Kernen alt 12.50— 12.70 , neu 12 .80
bis 13 , Weizen 11— 11 .30 , Besen 8 .60—8 .80 , Roggen 11 . — Leut -
kirch: Hafer 13 . — Wangen l. A . : Hafer 14 .50 , Weizen 16 , Rog¬
gen 15 , Besen 13 .50 . — Winnenden : Weizen alt 11 -— 12 .50 , neu
12.30- 13 , Hafer alt 12 50 - 13 .25 . neu 10 80—12 . Dinkel alt 9—10,
neu 9—9 .60 , Roggen alt 10 , neu 11 .50— 12 .50 , Gerste neu 11 .50
bis 12.50 Lt d . Ztr .

Würkk . Holzverkausspreise . In der 1 . Auausthälfte wurden bei
Radelstammholzvcrkäufen aus den württ . Staatswaldungen fol¬
gende Durchschnittserlöse in Prozenten der Lande «, qrundpreise er¬
zielt : tm Forstamt Altenstcig für 211 Fm . Fichten und Tannen
118 v . H . und für ?5 Fm . desgl . (zerstreut liegende ? Schxidholz )

111 v . H . (1427 Fm . Fichten und Tannen und 62 Fm . Forchen
wurden nicht zugeschloaen ) ; aus weiteren 8 Schwarzwaldforst¬
bezirken für 307 Fm . Fichten und Tannen , worunter meist übcr -
altes Holz , 107 v . H -, für 488 Fm . Forchen , geringe Ware . 109
v . H . , für 937 Fm . Fichten und Tannen (Scheidholz und beschwer¬
liche Abfuhr ) 117 v . H . . für 69 Fm . Forchen 117 v . H .. für 333 Fm .
Fichten und Tannen 121 v . H . und für weitere 16 Fm . Forchen
126 v . H . ; im FA . Schöntal für 35 Fm . Fichten und Tannen
124 v . H . (25 Fm . nicht zugeschlagen ) : im FA . Lichtenstern für
276 Fm . Fichten und Tannen 120 v . H . ; im Oberförsterrevier
Eisenlautern für 862 Fm . Fichten und Tannen mit beschwersichsr
Abfuhr 117 v . H . ; im Oberförsterrevier Mönchsberg für 54 Fm .
Fichten und Tannen (Scheidholz ) 118 v . H . und für 1742 Fm .
Fichten und Tannen (zerstreut liegendes Scheidbolz ) 115 v . H . :
aus 8 Forstbezirken des Nordostlaiids für 1187 Fm . Fichten und
Tannen 120 v . H . und für 88 Fm . Forchen 115 v . H . : aus 2 ober -
schwäbischen Forstbezirken für 419 Fm . Fichten und Tannen 112
o . H . Aus den Staatswaldungen der Alb kam in genannter Zeit
Nadelstammholz nicht zum Verkauf .

«
Hagnau , 24 . August . Anfang nächster Woche beginnt die

Frühhopfenernte . Die Späthopfenernte beginnt Anfang Sep¬
tember . Ernte befriedigend .

Crailsheim , 24 . August . ( Zur Hopfenernte ) Zur Hopfenernte
zogen dieser Tage wieder ziemlich viele , besonders jüngere Ar¬
beitskräfte aus dem oberen Bezirk in die benachbarten bayeri¬
schen Hopfengebiete , besonders bei Spall , um beim Hopfenzapfen
mitzuhelfen . Diese Beschäftigung bildet jedes Jahr eine , wenn auch
nicht hoch bezahlte Arbeitsquelle eines nicht unbeträchtlichen Teils
unserer jüngeren Bevölkerung .

Vesihwechsel . Das Gasthaus zum Lamm ln Heldenhelm
wurde um 60 000 -K von Metzgermeister Wiedenmann gekauft .

Das Wetter
Ueber Mitteleuropa liegt wieder ein leichter Hochdruck . 3m

Nordwesten liegen Depressionsgebiete . Für Sonntag und Mon¬
tag ist nur zeitweilig aufheiternöes , unbeständiges Wetter zu
erwarten .
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VKLsr Nullässruev
wirkt abstoßend. Häßlich gefärbte Zähne entstellen das schönste Antlitz. Beide
Schönheitsfehler werden oft schon durch einmaliges Putzen mit der herrlich
erfrischenden Oilarackoirl beseitigt. Die Zähne erhallen
schon nach kurzem Gebrauch einen wundervollen Elfenbeinglanz , auch anden Seitenflächen , bei gleichzeitiger Benutzung der dafür eigens konstruiertenLlri »r ««l<>iit -rrrl » .,»l1r8ts mü gezahntem Borstenschnitt . FaulendeSpeisereste in den Zahnzwischenräumen als Ursache des üblen Mund »
geruchs werden gründlich damit beseitigt. Dersuchen Sie es zunächst mit einerLube d orodont - Zahnpaste zu 60 Pf ., große Tube I ML Chlorodont -
Zahnbürste fAKmder 70 Pf ., für Damen 1 .28 ML (weiche Borsten) , fürHerren 1 .2S ML (harte Borsten ). Nur echt in blau -weiß -grüner Original -
Packung mit der Aufschrift « vliloraölout « . Ueberall zu haben.

E ' KIosterssnf ! Kr dtsld »
riss

« Itsstss sUelelsulsrkss ksdrkksl «

I. ttvootksksn II « M
Usedd / p vtk

^
Lider L Lo . L Ltutigsrt

Wer I^lusik liebt
Küpe unsere neureitlicken einTiFsrliZen
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^ susikksus Oriessrrisver
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Notiz . Das Einlegen und Aufbewahren der Gurken brachte
den Hausfrauen bisher stets Aerger . Trotz aller Sorgfalt wollten
sie sich nicht halten , die Schimmelbildung war nicht zu vermeiden .
Jetzt hat die Hausfrau stets Freude an ihren feinen , gewürzigen
Gurken , verwendet sie den Einmach - Essig der Eberhard - Drogerie .
Er enthält alle feinen Gurken - Gewiirzkräuter im Auszug , wird kalt
über die Gurken gegossen und darf nicht gekocht werden . Die Gurken
halten sich unbegrenzt .

Künstliche Augen . Im Interesse des
in Betracht kommenden Publikums

liegt es , darauf zu achten , daß Herr Müller - Welt aus
Stuttgart zur Anfertigung künstlicher Augen nach Natur
in Pforzheim , Hotel Ruf am Hauptbahnhof , am 3 . Sep¬
tember sich aufhält .



Sitzung des Gemeinderats
am Dienstag den 28 . August 1928 , nachm . 2 Uhr.

Tagesordnung :
1 . Verbesserung des Kegeltalwegs von Sprollenhaus nach

Kaltenbronn.
2. Erwerb der Schmid'schen Wiesenparzelle im Heslach .
3. Straßensperrung für Motorradfahrer während der Nacht .
4 . Nachforderung des Maurers W . Krauß für den Sportplatz.
5. Verwallungssächen, Besoldungssatzung.
6 . Sonstiges .

vMvMnMrei K. Md
Vilig Sokie
ompkioblt Lick im

L»kertIgellr«»MIlIeni, iioltilnie» «MM
Umsnäern , ^ ukbü§ eln

Öffentliche Aufforderung
zur Abgabe von Steuererklärungen
für die Herbstververanlagung 1928.

Die Steuererklärungen für die Einkommensteuer . Körper¬
schaftsteuer und Umsatzsteuer find von den Steuerpflichtigen,
deren Wirtschaftsjahr zwischen dem 1 . Januar und 30 . Juni
1928 geendet hat , in der Zeit vom 1 . bis 15 . Sept . 1928
unter Benutzung der vorgeschriebenen Vordrucke abzugeben .
Steuerpflichtige, die zur Abgabe einer Erklärung verpflichtet
sind, erhalten vom Finanzamt einen Vordruck zugesandt.
Die durch das Einkommensteuergesetz , Körperschaftsteuergesetz
und Umsatzsteuergesetzbegründete Verpflichtung , eine Steuer¬
erklärung abzugeben , auch wenn ein Vordruck nicht über¬
sandt ist , bleibt unberührt ; erforderlichenfalls haben die
Pflichtigen Vordrucke vom Finanzamt anzufordern .

Neuenbürg, den 23 . August 1928 .
Das Finanzamt

Krieger - ll. MWroerein » HO
Am Sonntag den 26. August trifft morgens Vs8 Uhr

der Militär - und Kriegerverein Eutingen (Baden) mit ca .
80 Kameraden hier ein . Es ist Einladung an uns ergangen
zur Beteiligung an der gesellschaftlichen Unterhaltung im
Hotel Wildbader Hof (Saal) nachmittags von 2 Uhr ab.

Kameraden , welche bereit sind , die Führung der Eutinger
Kameraden zu übernehmen (vormittags 9 Uhr Fahrt aui
den Sommerberg, nachmittags Besichtigung der Bäder und
Kuranlagen), wollen sich bis spätestens Samstag abend
7 Uhr beim Vorstand Fritz Kloß , Kaufmann, melden .

Der Ausschuß .

Morgen Sonntag von ?.Z0 Ahr ab
in - er Turnhalle

Sroste

öffenIlicheTanz -

Unterhaltung
ausgeführt von der gesamten Kapelle des Mufikvereins ,
wozu die titl . Enwohnerschaft freundlichst einladet

Musikverein Wildba - e . V .

kkorrlieinm KenierbelMli
k. 6. m . b. 8.
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TXrrt Mr innere lirsnkkeiten (l4err , kunxe , Plauen-Darm )

köntNenuntersuebunAen.
lelepkon 62S0S . — ^ UAUstenstr . 4. — Sprecbst . 9— 10, I - 5 Ubr .

Lpreckst. 9— 1 u . Vs3 —6 lffir — Lamsta^ nackm. keine
Wsstilioks SS

Lager - Ausverkauf
vor Saisonschluß

mit 1V bis 15
°

>° Rabatt

Aeußerst günstige Bei Barzahlung
Zahlungsbedingungen nennenswerte Vergünstigung

Friedrich Schrafft ^ Tel. 224

Seltenes Angebot I Lokort sckreiben !
krei kür alle beser aiese « »Istte« !

* lllsx bkwgt »
mir Sn« Mr MS?

in LeruZ auk kiebs, Lire,
Leruk, Weisen , Krankheiten

U8W.
t̂uk 6runä astroloxiscker Wissen¬
schaften beantworten wir Ihnen

äiese Praxen auskuhrlick
sinlüki -ungakslbsi - kosisnlos

xexsn Linsenäunx Ihres Oedurts
äatumsunä I .— IN . vnkostsndeitrax
(kriekmarken) . Schreiben Sie sokort

Ihre xenaue ^äresse an äen
KOSK/IOS - VSik^ l_/^cZ

- A/XUA8O0AP, Ar . 3 .
^uskükriicke Prospekte xratis unä

franko.
VieleDankschreiben ausall . Kreisen -

Sltlo wsusi -srnpkslilsr , I

Freibank
Kille MO M 5 W O

Zu Anfang September

tüchtiges Mädchen
gesucht

während der Saison als
Zimmermädchen , im Winter

als Hausmädchen .
KurgartenhotelWildbad

Unmöblierte
Drei- bis Bier-

Zimmer-Wohnung
mit Küche und Nebengelaß
von älterem Pfarrer-Ehepaar
zum 1 . November gesucht .
Ausführliche Angebote unter
E . Z. 199 an die Tagblatt-

Geschäftsstelle .

pfsnnkurf ,
Eingetroffen :

Neues

!SauerkrautI
3 Pfd . H,-

Frische
Frankfurter
Würstchen
3 Paar

^nkcrtixunx nsck katur aus bestem Material, neueste lectinik
in ptorrbsim , biotsINuts . ttauptbahnhok am Z . Lsptsmbsr
von ^äolt Alüiisr -Wsit aus Stuttgart.

— 40Mrixe Oerukstätixkeit. —
Lei Versorxunxsbehöräsu unä Krankenkassen ruxelasssn .

IhreGurken
halten sich stets und schimmeln nicht, bekommen
einen feinen , gewürzigen Geschmack , verwenden
Sie den alle Gewürzkräuter enthaltenden,

nicht zu kochenden
Gewürz-Einmach -Esfig

der Eberhard - Drogerie

UlreiiMIvi 'Iieüark inkrsiinmgteriril
Müssen Sie sofort llusgeben . menn Sie noch die ^k ^
Vorzvgs iSommerDreise ausnützen wollen. XX

Sämtliche Hausbrandkohlen
wie

Unionbriketts — Brechkoks — Nußkohlen
Anthraziteiformbriketts — Anthrazitkohlen
aus ersten Zechen werden nach Wunsch jederzeit geliefert .
Wegen rechtzeitiger Belieferung werden sofortigeBestellungen

erbeten .

Frau L . Kloß , We . , KohleulWg .

penstonshaus
mögl. mit gr . Garten, auch möbliert od . unmöbliert zu pachten
gesucht , wo später Kauf möglich . Ausfuhr! . Offerte unter
G 199 an die Tagblatt - Geschästsstelle erbeten .

Lisnrsnris ^xisisnr
üslire kiliüurcü sickert sick , wer scknsll clen Orts -
ocisröerjrks -^ IIejnverkuukejnesZroKurtjsssnkVlassen -
urtiksls übernimmt . üecisrmLnn ist Küuker. üin
Versuck beweist. Prospekte Zrutis . Ick §ebe kür
kVlk . 300 .— Waren auk 2iel.

I-oslisck 6S1 Lkuligsi 't.

I-glllles-lillüIiester
Direktion : Ltenx-Krauö.

pernsprecker l35 .
^ nkan§ jeweils 8 Nbr.

Lamsta^ äen 25 . TluLUst
die OssntsMÄ !«

Operette in 3 ^ kten
von ümmerick KälmLn
LonntaZ äen 26 . ^ uZust

^ nkanZ 3 Obr
l. MäerVorAellu««
krI«Wk vvMilsebe«

^ benäs 8 Okr

Der Meie üsner
Operette in 1 Vorspiel

unä 2 Eliten von keo Pall .

NontaZ äen 27 . ^ uxust
Her üexer

Lin Kriminalstück
von üä§ar Wallacs.

Im Kursaal , abenäs 8V- Okr

II. Slinter
Ev . Gottesdienst. 12 . S . n . Dreiein . - Fest, 26 . August .

9Vs Uhr Predigt , Stadtpfarrer Dr . Federlin. — 1 Uhr
Christenlehre (Söhne) , derselbe . — Die Bibelstunde fällt
aus , desgleichen diese Woche der Wochengottesdienst im
Katharinenstift.

Kath . Gottesdienst. 13. Sonntag nach Pfingsten,
7 Uhr Frühmesse , 8 Uhr hl . Messe , 9 Uhr Predigt und
Amt . — Uhr Christenlehre und Andacht. — Werk¬

tags : Täglich 7 Uhr hl . Messe . — Freitag 31 . Aug . ,
für unsere Gemeinde „ Ewige Anbetung". 7 Uhr Hochamt
vor ausgesetztem Allerheiligsten. Den ganzen Tag Anbet»

ungsstunden ; abends 6 Uhr Schlußfeier.
Beichte : Samstag nachmittag von 4 Uhr an ; außer¬

dem von 3—4 Uhr durch einen fremden Geistlichen ; am

Sonntag und werktags vor der hl . Messe . — Kommu¬
nion : Sonntag und werktags bei den hl. Messen .
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